
Informationen zum Datenschutz

Information nach Art. 13 und 14 DSGVO

Sehr geehrte Damen und Herren,

Sie haben sich mit einer Beschwerde über ein Mitglied der Ärztekammer Mecklenburg-Vor-
pommern an uns gewandt. Zum Zweck der Bearbeitung Ihrer Beschwerde müssen wir Daten 
zu Ihrer Person verarbeiten. Selbstverständlich geschieht dies mit der größtmöglichen Sorgfalt 
unter Einhaltung der Vorschriften zum Schutz personenbezogener Daten. Anbei möchten wir 
Ihnen einen Überblick über die Daten, die wir über Sie führen, sowie über den Datenschutz der 
Ärztekammer Mecklenburg-Vorpommern geben:

 Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung:

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt dabei 
• zur Erfüllung der gesetzlichen und satzungsmäßigen Aufgaben der Ärztekammer   
 Mecklenburg-Vorpommern (Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO) bzw.
• aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO).

Ihre besonders schützenswerten personenbezogenen Daten verarbeitet die Ärztekammer 
Mecklenburg-Vorpommern aus Gründen des öffentlichen Interesses zur Gewährleistung 
hoher Qualitäts- und Sicherheitsstandards bei der Gesundheitsversorgung (Art. 9 Abs. 2 
lit. i DSGVO).

Dabei werden insbesondere folgende Kategorien Ihrer persönlichen Daten verarbeitet, die 
wir von Ihnen und – soweit erforderlich –  u. a. von Ihren behandelnden Ärzten eingeholt 
haben:

• Persönliche Angaben wie z. B. Vor- und Nachname, ggf. Geburtsnamen, Titel, 
 akademische Grade, Geschlecht, Staatsangehörigkeit, Nationalität, Geburtsdatum   
 und -ort sowie ggf. Sorgeberechtigte/Betreuer
• Kontaktdaten wie z. B. Anschriften, Telefonnummern, E-Mail-Adressen
• Gesundheitsdaten wie z. B. Laborbefunde, Diagnosen und Befunde
• Termindaten wie z. B. Gesprächstermine
• Belegdaten wie z. B. Gesprächsprotokolle, Schriftwechsel und Berichte
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 Kategorien der Empfänger:

Zuständig für die Bearbeitung Ihrer Beschwerde ist der Vorstand der Ärztekammer Meck-
lenburg-Vorpommern, der die Bearbeitung an das Referat Recht übertragen hat. Nach Be-
darf können Mitarbeiter anderer Referate der Geschäftsstelle der Ärztekammer Mecklen-
burg-Vorpommern hinzugezogen werden. Zudem wird grundsätzlich das betroffene Mitglied 
der Ärztekammer Mecklenburg-Vorpommern über Ihre Beschwerde informiert. 
Im Rahmen des berufsrechtlichen Verfahrens erhalten gegebenenfalls auch der Kammeran-
walt sowie die Vertreter des Berufsgerichts Zugriff auf die erforderlichen personenbezoge-
nen Daten. Darüber hinaus kann die Ärztekammer Mecklenburg-Vorpommern die von Ihnen 
erhobenen personenbezogenen Daten an andere Stellen (z.B. Approbationsbehörden) über
mitteln, so-weit dies zur Verhütung, Aufdeckung, Ermittlung und Verfolgung von Verstößen 
gegen die berufsständischen Regeln reglementierter Berufe sowie der Durchführung von  
Schlichtungsverfahren erforderlich ist. 
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  Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten:

Die im Zusammenhang mit Ihrer Beschwerde anfallenden Daten in der Akte bei der Ärzte-
kammer Mecklenburg-Vorpommern löschen wir, 
• nachdem die Speicherung nicht mehr erforderlich ist, oder 
• schränken die Verarbeitung ein, falls gesetzliche Aufbewahrungspflichten bestehen 
(Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO). 
Hierbei handelt es sich regelmäßig um fünf Jahre bzw. zehn Jahre (§ 94a Abs. 1 HeilBerG 
M-V). Die Fristen können sich verlängern, solange weitergehende Aufbewahrungsfristen 
noch nicht abgelaufen sind (§ 94a Abs. 2 HeilBerG M-V).

Ihre Rechte bezüglich Ihrer personenbezogenen Daten:

Hinsichtlich der Sie betreffenden personenbezogenen Daten können Sie uns gegenüber die 
Rechte auf Auskunft, auf Berichtigung oder Löschung, auf Einschränkung der Verarbeitung, 
auf Widerspruch gegen die Verarbeitung und auf Datenübertragbarkeit geltend machen.
Sollte eine Verarbeitung aufgrund einer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO) erfolgen, 
können Sie diese jederzeit uns gegenüber widerrufen. Davon unberührt bleibt die Recht-
mäßigkeit der Verarbeitung, die auf Basis der Einwilligung bis zum Zugang des Widerrufes 
erfolgte. 

  Folgen der Nichtbereitstellung erforderlicher personenbezogener Daten:

Sollten Sie uns erforderliche Angaben nicht zur Verfügung stellen, die Verarbeitung ein-
schränken oder einer Verarbeitung freiwillig zur Verfügung gestellter personenbezogener 
Daten widersprechen, ist eine Bearbeitung Ihrer Beschwerde durch uns nur eingeschränkt 
möglich. Das Beschwerdeverfahren muss dann ggf. eingestellt werden.



  Verantwortlicher für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten:

In unserer Kammer ist für den Datenschutz verantwortlich und steht Ihnen bei Fragen zur 
Verfügung:

Ärztekammer Mecklenburg-Vorpommern 
- Der Präsident -

August-Bebel-Straße 9a in 18055 Rostock
  Telefon: +49 381 492800 Telefax: +49 381 4928080 

E-Mail: info@aek-mv.de

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: In unserer Kammer ist als Datenschutzbeauf-
tragter bestellt und steht Ihnen bei Fragen zur Verfügung:

Herr Olaf Müller-Stegemann
Ärztekammer Mecklenburg-Vorpommern 

- Der Datenschutzbeauftragte -
August-Bebel-Straße 9a in 18055 Rostock

  Telefon +49 163 3683446 E-Mail: datenschutz@aek-mv.de

  Übermittlung der personenbezogenen Daten an ein Drittland bzw. eine internationale 
  Organisation:

Die Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an ein Drittland bzw. eine internationale 
Organisation ist nicht geplant. Sollte für eine Verarbeitung eine entsprechende Übermittlung 
erforderlich sein, werden wir Sie hierüber separat informieren.

  Ihr Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde:

Sie haben die Möglichkeit, sich über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch 
uns zu beschweren:
Der Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Mecklenburg-Vorpommern

Werderstraße 74 a
19055 Schwerin

  Telefon: 0385 59494 0 Telefax: 0385 59494 58
  E-Mail: info@datenschutz-mv.de Webseite: www.datenschutz-mv.de

 Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling:

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt nicht auf der Grundlage automati-
sierter Entscheidungen. Dies schließt die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für 
ein Profiling ein. Unter Profiling wird hierbei gem. DSGVO die automatisierte Verarbeitung 
zum Zweck der Analyse und Vorhersage zu Interessen und Verhalten Ihrer Person verstan-
den. 


